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DEDUCTION

derStatt Lbllen beym Kayserl Reiche - Hoff- Rath gegen
Ihre Khurfürstltche Durchleucht zu Pfaltz /
Dero Gülich und Bergische Rath / und Eingesessene
Kauff- Lcuchc der Freyheit Mülhrimb ahm Rhein in «

competenter eingeführte Klag / und das dabey

tertN 6 . Februar , und y . Decembris
ncgst - verwichcner Zähren 1711 . und
17 r z . wie auch zu ansang jetzt hmstiessen -

dcn ZahrSr 7 i ^ daheselbft verschiedene Verordnungen
publicirot lassen / und dabey unter anderen verordnen
woilm / daß fürtershin die nicht quali ficirfe Bürgere

auch sich enthalten aller LommitNonen und Spedi¬
tionen frcmbder Wahren und Güthcren / mithin all und
jedesmahl / wann sie gemeynt wären einige Gükher in
die Statt einführen zu lassen / dieselbe fbrmblich tpeci «
Lcireu und ahn LydS statt erkiahren / daß selbige ihnen
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vorgeschütztes vermeintliches

isi &mSi ürgermeister und Rath der Statt
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eigenthümlich zugehörig scheu/ dergefialt /daß selbige selbst
eingekauffk / ober durch andere auffihre Gefahr und Kö «
fim fausten / und dahin bringen lassen ; daraus; alleinig
Verlust oder Gewinn zu gewarthen / und also darahn
kein Irembder einig Theil oder karr habe . Mehreren In¬
halts der in offenen Truck außgangener und sub n <*
i rao 2 . & 3 tio - hiebtp verwahrter Ahnlagen.

* h Gleichwie nun die daselbst wohnende Evangelisch «
UNdKe5ormirteKoligionL - GeN0sskN für nicht quali «
ficirtc Bürgere gehalten werden / und denensclben schwer
gedüncket / sich vermittels solcherDerordnung ihres dem
Ahngeben nach über Menschen Gedenrkm bist dahin
rühiglich geführten Handels ensttzet zu sehen - Also hat
es unter dencnselben verschiedene Bewegungen verahn -
lassct ; und dahe dieselbe vielleicht in Erfahr bracht/ daß
diese Verordnung von denen zur Zeit ansitzenden vielen
Raths - Gliederrn außKauff- Leuthen außgrwirckü wor¬
den ; von vielen anderen aber und zwarn von denen vor «
nrhmeren Raths - Gliedemr sehr bedenklich angesehen /
sie auch hin rund wieder vertröstet wurden / daß deren
Execution außgesteüt / und darüber eine Eemeäur
vielmehr erfolgen dörffte / gestalten dann auch auff die
Execution und Observans sothaner Der0kdNUNgf0
gleich nicht gedrungm worden ; So haben ermeltrLvan «
gslisch - kekormilte Eingesessene ihrer ? Kauff - Handtl
bona 66e coucinu iret - welchem dann auch Bürger¬
meister und Rath biß kurtz vor der negst ersolgkrr Franck -
surthcr Öfter - Meß unbeweglich zugesehen / damahlen
aber dieselbe zur Oblervantz sothaner Verordnung
vermittels veriveigerung der 8peä , eion und anhaltnng
der in E' ommiüiL haßenderGütheren anweisen wollen ;
Alldicweilm aber die Esligiong - Verwandten auffihre
5outenu des alten Herkommens beständig verblieben /
und sich zu nichts einlassen noch verstehen wollen / Bür¬
germeister und Rath auch vermerekteu / daß der A » ff-

ent -



enthalt so vieler Kauffmans Wahren und Gütheren bey
der Franckfurker Meß und aller Orthen miß - und inner
dem Röm . Kelch ihnen eine hKchst - nachtheilige Llam «
und beschwerliche Verantwortung zu ziehen dörfite : Als
hatderselb czuasisür dasmahl connivendo oie gewöhn «
lichc Spedition verstattet , dewenigcr aber Nicht un¬
längst heruacher verschiedene Religions - Vcrwandten
für sich cirirenund dieselbe von deirrn descnds com -
mittireen Kachs - Glicderen Stoesberg und Düllman
constituiren lassen ( ob sie vorgebuchter Verordnung
rinsolgen wollen oder nicht i und wie mchrbesagte Reh *
gions - Dcrwandten darauff erklährtcn / daß fleh dmzu
als einer / wie vorgedacht/ ihrer Mynung nach dem alten
Herkommen widerstrebender / auch ihre Nahrung und
Lebens - LubüKenh hemmender Sachen nicht verste¬
hen könten i so haben ermelte Lommistarij ihnen dar¬
auff soforth den Schütz auffgekündigrt / und sie mithin
mit schwerer Execution herzunehmen bedröhet / auch
gleich darauff denen Krahnenmeistrren scharffist besohlen
uno verhörten / denrnselbe » keine Wahren mehr verab¬
folgen zu lassen ;

Dieses hat dann gedachte Eeligions - Verwand -
tml sich nicht nur bey daigem zeitliche » Kapserl Statk -
haltercn dem Herrn Grasten von Königeeg / sondern
mich beymKapscrk. und deMeichS - Cammer Gericht zu
Wrtzlar zu beschweren / und per modum appelh *
tionis dahesclbst plenarios proceff '.is , nec non man «
datum attentatorum revocatorium zu suchen / ver¬
anlasset besag adjunct . fub N° 4 . 8t f° - N

Zndeme aber verschiedenen von ihnen dieses Lp « &
pel !ations * Remedium wegen etwa vermutheter des
Magistrats Praspotcn ^ bedencklich geschienen / auch
deren Convenieng vielleicht nicht erleiden wollen /
dessen Außschlag abzuwarten / und flch immittels aller
Handlung »nd Nahrung privirt völlig außzuzehrenZ
und zu ruiniren - Als skpnd ihrer viele bewogen wor¬

den



dm zu em igrirew / und anderwcrthen Schutz zu suchen ,- ^
inmassm deren einige sich nacher Francksurkh und an »
drrwerthshin begeben haben ; andere aber und zwar »
Andree , Muhling , Güster , NoeI , Stock , Platz «
man , Viebahn , de Haan , UNdGcbrüdcre Brückel *
mau , denen noch ein - und anderer nachgefolget / haben
sich zu Ihrer Churfürst ! , Durch ! zu Pfaltz hingewendet/
und dero Hohen Schutz und Protection unterchänigst '
gebetten : weiche dann jetzt höchstgedachke SCHurfürsti. f
Durch !, der Billigkeit nach gern grwillfchrct in Gnaden }

aujfgenohmcn / und denenselben sich in Dero Bergischr '
Freyheit Mülheimb am Rhein Häusilich niederzulassen j
gnädigst verstatttt / auch zu ihrer besserer Subststcntz j
nebst verlichung eines freyen Handels und Wandels i
en gros sowohl / als mit Maß und Gewicht eine fünff j
und zivgntzig Jährige Freyheit von alle « ; Pertonal - La -
sten gnädigst sind miltist zugelegt habe » .

Nachdcmahlrn nun vorbef. Bürgermeister und Rath
diesen und änderen steligions - DerwandtmdenEchutz
selbst auffgekÜndigrt / und vorerinucrtcrMassen die Emi¬
gration , wo nicht poiiri ve ausicrlrgt / jedoch wenigst
frcygesteilt ßaben/auch vermög derRcichs Gonstimtio »
neu und kundbahren gemeiiren Rechten nicht verwei¬
geren können noch sollen .

L . 71 . 8 . 2 . 6 . decondit . & demonstr .
Mylerus de Principibus & statibus ,
Imp . part. 2 . cap . 63 . N . 4 . & seq . ibiq;
DDres .

Also beiß nichts billigerS hätte seyn können noch müssen/
äls denen sich Ihrer Churfl . Durch ! hohem Schutz un¬
tergebenen st eliglonz - Vertvandten / und tvürcklch ver -
pstichteten Bergifchm Unterthanen dm freyen Außzug
zu verstatten .

tzg



I

j
i

i

i '

So haben dieselbe sich gleichwohlen nicht entblödet/
diescnIhrerCharflDurchl. BcrgischcnUntcrthancn ihre
sowohl äjgenc / als frcmbdk committirtk Wahren und
Güthere auffzuhalten / und dardurch wir auch ein un¬
mäßiges forderen des also gcnanntenAbz ugo P fennin gs/
die LmjzrLtioi , allerdings beschwer ZU machen ;

Und obwohlen auch mehr höchstged . S . Churfürst !.
Durchs, zu Pfaltz offt besagte Bürgernnister und Rath
von diesem unbefügten Auffenthalt mehrmahlen so
schrifft « a ! s mündlich durch dero des endw absonderlich
hin - commiccirttN GeheimbenRathrn Keiner in aller
Güthr gnädigst dehortiren / Dic vcrpstich / ung sothancr
Leligionz - Berwandten / als derowürcklichen Lands -
Unterthanen nonüciren / und däheroumb denenselben
gleich anderen dero Gülich - und Bergischen Untertha¬
nen in gefolg der Reichs - Con stitudoneit / und der
zwischen dero Herren Vorfahren und der Statt Cöllen
besonders errichteten Verträgen das freye Commer «
cium Zu verstatten / nachtrücklich belangen lassen :

So hat dannoch dieses alles bey denenselben strncr
nicht verfangen / noch in Kegarä grnohmen werden
wollen / als bloßhin daß gedachterKmiAraorenvorden
4 . Iulij dahcsclbst angelangte Kauffmanö Güthere/ je¬
doch auch nicht ohne vieles cnicaairen / verabfolget wor¬
den ; wider dir fernershitt aber ankommende Wahren
und Güthere ungcschrwk ^ rrelianäo verfahrende ;

berührten Ihrer ChurfürstlDurchl Geheünben Rathen
Keiner verschiedene auß dem HertzogthumbBerg ge¬
kommene und Mit Wahren und Güthere bcladcne Kar -
riehen / wie auch absonderlich zwey von dem zu gedacht .
Mlhrimb wohnenden Kauffhandteren und ksbrican -

Rhein - Warff ZuCbllm gclchickte Ballen thätlich zu - r -
B teüi «



restitm Ja gar was nicht weniger ärgerlich als ein¬
fältig ist I jetzt Mvrrlich ihren eigenen Bürgeren zu ver¬
biethen / das; keiner von ihnen für denen Bcrgischen U n -
terthanen zu Mülheimb arbcithrn / oder auch denenselben

* , 6 ' mehr Wechsel machen solle r besag lud N . 6 . 8c 7 . an-
' liegender des Magistrats Verordnungen .

Daß nun aber S . Lhurfl . Durchl. zu Pfaltz höchst
befügt gewesen / so pracipitantcfii und in allen Rcichs -
Consticution£n höchst verbottcnesthätliches Verfah¬
ren / mit gleicher Thätlichkeit zu rcflentircn l und zu
anden > ein solches ist nicht nur durch das natürliche
vckelistoli5 - Recht / sonderen auch die ^ o / epKinische
und Larolinischc Kayserl . Wahl - Lapimlation klahr
außgemachk / als worinnrn /rrt . 20 . 8c respective 8 .
außtrueklich circa hanc materiam Telomi , stapulae
8ccle ( uper introducendarum novationum sta «
t u ist Wird daß eim jeden Lhur - und Fürsten deoRcichs/
wo er wider Recht und Billigkeit mit Thätlichkeiten und
ncwen Uiu r pationcn beschwchrt und beleidiget werden
woltr / srep - und bevorstehen soll / sich solcher Beschwrh -
rung/ so guth er kan/ sechsten zu entheben , umb desiomehr
dann in ptLsenti , dahe contra omnia | ura natura¬
lia , gentiu m 8c civilia die von ihnen Bürgermeistern
und Rath vorertvehnter Massen gleichsale proprio
kaölo veranlaßte Emigration , welche jedoch vorer -
innerter Massen / nach Anordnung der Reichs - Kon¬
stitutionen und gemeinenRechten / keinem freyenEinge -
fessenen verweigert werben mag / hat behindert und be -
schwehr gemacht werden wollen . Pro i . mo und zwar »

r . ^ Auß einer ärgerlicher ^ nimosttät undPastion ,
in deme anderen ^ und absonderlich dem / dem Magistrae
so viele Unruhen verursachtem und derLvangel . Reli¬
gion zugethanem eiteren Stock dieselbe unbehinderlich
und säst ohnentgeltlich verstattet worden i Auch bisse Ke -

ligionr .



K 1 i gio rflWinbfett M agi straCBtjf frittflt
Bürgerlichen Pflichten zugethan / noch sonsten mit Erb »
Gütherrn anseßig gewesen / weder auch verpflichtet oder
anseßig haben gemacht werden wollen , forth

z " ° Bürgermeister undRath dieselbe cle sta <sto zu aß »
stattung eines angemasten AbzugS -Pfennings zwingen
wollen / dahe gleichwohlen kekänt / daß drrselb I ahn Orth
und Plätzen / wo er wohl herbracht ist / so aber dem Statt
Magistrat : zu Löllcn als ein biß dahin unjustistclt «
tksundstetehin conrrg6icirrköAnm « sjcn zu vordrist zu
erweisen / obliegen wil i obter Vantia &. con fuetudine
teste , von keinen anderen als liegenden und unbcweg«
lichen Erb - Gütheren genehmen wird und das zwar »
anbtrcrgeftalt nicht / als wann die Emigration frey »
wissig utrd ungedrungcn geschicht - dahero dann die über¬
komme R eligions - Vrrwandtin als/ oem vorgeben nach
nororie zur Emigration gezwungen und gekmngen /
mit solchem wider - Rcchtlich abgeforderten Außzugs -
Psenning nicht beschwchrt werden mögen .

krout in ipscis tradikLc multis autbörita -
tibu5 comprobat , stupra A Heg . Myler . loc »
cit . n . 6 . und zwar » umdcsw weniger / als mehr
4 . ' ° Bon Ihre Churfürst ! . Durchl nnd DeroHn .

Vorfahren / von Ihren Gülichmnd Bergifchen Einge¬
sessenen und Unterthanen dergleichen Abzngs - P / enning
zu forderen / beständighin ist contradieirt / und von
Bürgermeister und Rath dieselbe hierunter zu verschö¬
nen / mehrmahlen / und zwarn absonderlich in der A n n o
1608 . von demselben darüber vcranlastcr st/ ousterentz
außwücklich ist zuae ' agt worden ; auch niemahlen er -
weißlich wird dargechan werden können / baß von jeman¬
den der Gülich - oder Belgischen Unterthanen wegen der
in der Statt Cöllen ererbten beweg -und unbeweglichen
Güthcrm mit vorwistcn eines zeitlichen LandSKürsten



oder sonst wider ihren Willen wegen des Abzugs « Pfen »
ningswas sepe entrichtet worden ; nnd dergleichen was
denensclben auch darumb nicht zugcmuthet werden ka»
noch mag / daß Ihre Lhurfürstl -Durchl . zu Psaltzin dero
Gülich - und Bergischcn Landen denen Statt Löllnischcn
Eingesessenen nicht nur eine freye Nutz - Niessung und
vilpoticion ihrer daselbst besitzender Erb - Güthercn /
sonderen auch ein ablojm freyen Handel und Wandel
» erstatten / und dahcro Ihro und ihren Lands - Unter -
khancn wider alle Rechtliche Billigkeit diese beschwerliche
Ncwerung nicht hat zugemuthet werden können . Ab »
sonderlich aber- dahe

5 ' ° - Die zwischen Ihrer Ehurfl. Durcht . zuPsaltz
Herren Vorfahren / Hertzogen zu Gülich und Berg / nnv
der Statt CöUcn vor etliche Hundert Jahren ex lure
reciproco errichtete Vertrage ab Anno 1497 . und
folgenden Zeiten außtrucklich verordnen nndüaruiren /
daß denen Gülich - und Bergischen Unterthanen in der
Statt Lösten gleich freyer Handel und Wandel dann
dahigen Bürgeren selbsten verstattet seyn solle und müsse -
inmassen dann auch nie erhört worden / noch erweißlich
dargcthan werden kan / daß jemahlm denen Gülich -
UNd Bergischen Unterthanen in der Statt Lösten mit
Kchchtcn / Wein I und Wahren ein und außzufahren / zu
verkauffen nnd zu versenden jcmahlen seyc verbotten ge «
Wesen ; Ja gar düotoriiund inconreliabilm ksÄi
ist / daß/ zu geschweigm von anderen Gülich - und Bergi¬
schen Unkerthanen i der dermahlen mit zwey Ballen ar -
reüirter Mülheimber Eingesessener Hrnrich v. Aussem
und dessen Vatter von Zeit an / daß dieselbe auß Lösten
abgewichen seynd / so vor mehr dann 3 0 . Jahren allbe -
reitS geschehen seyn mach beständighin ihre Wahren und
Güterenacher Löstenanst das Rhein - Warst geschickt/
von darab inOber - und Niederländische Schiff einladen /



also unbehindcrlich versenden lassen ; gestalten dann auch
ein solches annoch vor wenigen Hahren / als derselb den
vermahlen anst Mülheimb auffFranckftirth fahrenden
Post - Wagen auß der Statt Löllen gefahren ! nicmah«
Itn verweigert / sondern allzeit erlaubt gewesen / alles
was nur § . Ar hat fortgebracht werden können und
wollen / ohne unterscheid der Wahren und Bücher auff«
zuladen / und sorth zu führen ,■ dannenhero vermahlen
diesen und anderen Gülich - undBcrgischen Unterthanen
ein so herbrachtcs srepesOommercium zu beschreneken
und zu vcrschmalrren / mithin deren zur Versendung auff
das Rhein - Uffer bringende Wahren und Güthcre zu
vercnthalteni und dieselbe zur koftbahrer und verzüglichrr
Spedition / vermittels denen angeordneten 8peciIreurr
zu zwingen / vielmehr zu einer offenkündiger ^ nimöser
Thätlichkeit als Rechtlicher Bcfügnuß hiirauß lauffcn
will .

<ks haben jcdannoch Hhre Churfürst ! . Durch ! , zu
Pfaltz allen diesen srrentirren im pertmeacen Jumuh «
tungenund so schimpff - als schädlichen Erretten in gnä¬
diger Gedult zugesehen / und dieselbe lieber in güthe als
sonstcn durch andere unfreundliche Mittel abgestelt wissen
mögen ; haben auch darüber ferneshin unterm 27 . und
z 1 . lalijBürgcrmcister und Rath gnädigst freund - und
nachtrücklichst zugeschrieben / welches aber lauth bereu
darauffunterm - - . nechst erfolgten Monaths A ugusti
ertheilten Antworch - Schreiben wenig oder nichts früch -
ten mögen / also und dergestalt / daß dahe die Gütlichkeit
und Rechtliche Billigkeit nicht verfangen wollen iZhre
Lhursürstl . D » rchl . zu Lon 5crv , cion dero Lands Un¬
terthanen sich unumbganglichen gemüssiget gesehen /
denen auß Holland mit für dero zu Mülheimb wohnen¬
den Kauff - Seuchen beladenen Schiffen kommende »
Schiff - Lcuthen bey dero ü. eüäentz - Stakt Düsseldorß

L auff.



Wffzugeben | gestestten dic für dieselbe eingeladene Wah¬
ren und Gittycrc zu gedachtem Mülheimb / als auff
einige Wahren absonderlichen eoullicuirtemloco ex -
onerstionir aufzuladen / und zuübcrlikfferen ; mithin
dhasigcn dero Untrrchan und Schiffman Henrichen
Freytag / so vorhin allbercits viele Jahren den Rhein
hinauff und hinunter gefahren / gnädigst zu verordnen/
fürterhin ei » beständiges Bürdt - und Marck - Gchiff den
Rhein hinauff zu führen / umb solcher gestalt alle ver¬
drießliche Wcithläuffigkeit mit Bürgermeister und Rath
zu e vitiren / dero Lands Unterthanen bey ihrem Handel
zu erhalten/ und das' / mehrentheils/durch von vorbesagten
Bürgermeister und Rath von Ieith zu Zeith unterneh¬
mende Newerungen fast zu Grund gerathenes Com «
mercium Publicum auffm Rhkin - Strohm wieder zu
herstellen / und zu befürderen : auch dhae Ihre Churfl.
Durchl . ehedcffen zu etwaiger Consolation dero / durch
die so lang und zwarnimcrhin in dero Landen gewehrte
beschwehrliche Kriegs Unruhen / zumahlen ruiulrter
sowohl Psaltzisch - als Gülich - und Brrgischcu Untertha¬
nen / auf dero Chur - Pfaltz nacher dero Her tzogthumb
Berg & vicevcrsa einen dem gemeinen Werfen nicht
weniger mich nützlichen Eysen - Handel veranlasset / zu
verfügen / daß zu dessen Beförderung zu gedacht . Wül -
hcimbalSgclegcnstcmHandcls - Platz ein Krähn auffgr «
richtet würbe : ohne daß sonsten ein einiger Mensch wäre
bekümmert / gepfändet / oder angehalten worden - in -
massen vielmehr « weißlich / daß gewissem Jan v . Levcn /
und Wittiben Anthonen Robrrtz i welche sich der Churfl .
Verordnung widersetzen / und nicht fortfahren wollen/ die
hinaufffahrt unter bedröhung i oo . Goltglt . Straff am
17 . A ugusti negsthin seye aufferlegt wordm / lauth ve «
crotl sub b ! . 8 . und all dasjenige / was ferner weich in

° dem von der Statt Lösten beym Kayserl. Reichö - Hoff-



Rath übcrgebcncm Libello von Haffen / Warffund
anderenBäwcn nan-irrwird/unjussikcirlicheund dem
untricglicheu Augenschein widerstrebende Ahngebunge «
sepnd .

Gleichwie nun nicht ; u zweifflen / sondern Reichs-
kündig ist / das; Ihre Lhurftzrftl . Durchleucht zu Pfaltz/
nicht weniger dann auch andere dero Herren Mit -
Chnr - Fürsten und Stände des Reichs am Rhein be¬
rechtiget seyen / sowohl dergleichen Marck - Schiff anzu¬
stellen / als auch auff deroGrund uno Boden einen Krah -
ncn auffbawcn zu lassen / absonderlich aber dahe dabey
keine zwangbahre Niedcrlag / noch sonsten was arges
i ote a älrct / sonörkn eim jeden so ein - als Außländischen
eine sdtoIuce Freyheit gelassen und verstattctwird / und
ein - so anderes zum mcrcklichen Vortheil des Com -.
msrci , pobliei , auch Vermehrung derHn . doll -Benach «
bahrten Zoll - LeZ -rlis gereichet ; Also haben auch die¬
selbe fich keines anderen versehen gehabt / als offtgedachte
Bürgermeister und Rath würden sie bey diese dero
wohibr fügte Unternehmungen ruhiglich belassen / und
dero so großmüthig gebrauchte Gedultanerkent / mithin
sich in gezimmcndrr Ruhe gehalten haben .

SS scynv aber Bürgermeister und Rath nach vor¬
hin erzehltcn so vielen schmchlichen Tätlichkeiten zu der
vermcffcnhrit gerathen / Ihre Lhurfi , Durchl . zu Pfaltz /
dero Räthe und vorbcnannte eingesessene Kauff - Lcuthe
zu MAHeimb beym Kayserl . Reichs - Hoff - Rath mit
allerhand falschen und uncrwcißlichrn Namtis zu be¬
klagen und vorzustellen .

iOb wäre ein ReichS - ja Wrlt - kündige Sach/ baß
fie sich in einer von undrncklichcn Jahren Herrührender
kossession vcl ^ uass des / uris 8kspulL 6ersnij ext
onerationis und der Niederlag bestnden thäten / auch

2-1° ' Das; dieser Jurium zufolg alle von unten hin -
auff



aug - und oben hinuntcrkommende Schiff dahcsclbst an *
landen / außladcn / und ihre Wahren / zufolge der auff
dicfc Jura gerichteter Ordnung in andere Schiff/ nach -
dcme fle mit denen Stapel - Wahren die gewöhnliche
Etapcl - und Warck - Täg gehabt / umbschlagen müstcn /
keines Wegs aber als viel die von unten hinauff kom¬
mende Schiff belangte / ihre Ladung unter Weegs an¬
brechen / mit denen eingeladenen Wahren Kauff - und
Marck halten mögten / sonderen mit ohnangebrochenev
Ladung auff einem Boden in Cöllen anlanden / und von
ihrer Ladung an dem Läger - Orth / wohe sie ihre Ladung
eingrnohmen i eine glaubhaffte Obrigkeitliche Gertifi »
canon mitbringen / und darüber daß dieser Certisi -
canon zufolg die Ladung gantz unverbrochen dahin
gebracht / einenAyd ablegen müsten ; gestalten

z ' i° . Sie Klügere nicht nur in Kundbahren Besitz
vci quasi sich dessen besindeten / auch die Contrave¬
niente » immerhin nach Beschaffenheit der Sachen ent¬
weder gar abgewiesen / die Ladung an denen Krahnen
untersagt / und sonsten mit anderen Gelt - Straffen be¬
legt { sonderen auch dieser an sich selbst fündiger In «
rium Kapscrl . Confirmationes , ? tiviIcAla und ver¬
schiedene Bcgnadungen / auch cimlo oncroiiisimo er¬
langt hakten / inmaffcn die Anlage lud Lit . A . bewehrte/
daß diese Concessiones von denen Kapscren Fride *
rico III . und Maximiliano wegen dcv ZUM Buv -
gundischen Krieg / und also intern 8c utilitatem Im -
perij verschossener Z Ggldcn . ertheilt wären ; und
hätten

4' ° - Ihre Churfl . Durch !, zu Pfaltz selbst dieses der
Statt Recht in dem Anno i - o ^ . den 8 . und i z . Aug.
mit Ihro errichtetem concordato agnoscit / / und
mit der Statt paciteirt / daß außerhalb dessen / so vor
Dero Hoff- Lager desiinirt / in Holland in einer abson¬

derlichen



derlichen so Mannten r ustagie eingepackt / und bey
dcro Lcücisntz Statt Düsseldorff außgeladen werden
mögke ; übrigens aber mit ohnerbrochcnc Ladung nach
rrwchntcmLöilm gebracht werden selten / mehreren In¬
halts beygelegten Concordati sub Lit . B . daß nun aber

5 ' ° Ihro Churfürst. Durchl. diele Rechten violirt/
und erstlich die von unten hinauffkoiriende Schiff - keuthe
an dero Zoll zu Düsseloorst anhalten und bedeuten lassen /
daß sie an sichere zu Löilen annoch sich auffhaltende ohn -
quaiisict rteCz inwöhnere vorgcm . A ndrec , M uh 1 in g,
Custer , Stock , Noel , Viebahn , delsaan , UNdGc -
brüdere Lrockolman , dcstinirte Wahren zu besagtem
Mülheimb außzulaven hätten / ein solches thäte des im «
mittels angelangtcnSchistman Engelen Engels /wie auch
mit 6 . Pferden auff 14 . Tag angehaltenen Schiffman
Johann Dicthertchen von Lcven abgelegte vepostnoa ^
sub Lit . C . und daß dem Schiffman Clarssen zugrfer »
tigtcs Mandar tub Lit . D . des mehreren bewehren .
Wodurch aber die Statt bey dermahligen Frieden / all -
wo ste nach langwierigen Krieg was zu relpetirmvcr -
Hofft / weich arger als im Krieg sclbsten zu gründ gerichttt
würde . €6 wäre aber

6 to - Dabey nicht verblieben / sondern hätte der Mül -
hcimber eingesessener Henrich von Ausscm zu völligem
umbstury ihnen Klügeren zukommender Juri um ju er «
meltcmMülheimb gleich in conspectu civitatis ei -
nenmKrahnen auffgerichtet / auch einen Haven und
Warst balcibstzuerbawen angefangen / inhaltS Abrisses
iub Tit . ch . Ja gar

7 '" ° - Am - 4 Augusti bey Hellem Tag mit einigen
zu erwehukcmWülheimbaußgclädenenStapel - Wahren
nullo bacteaus , ut fallo astsritur , exemplo ( U

• nigeSchiff dalelbst beladen / und damit l mit IhrerChur -
fürftl . Durch ! . Flaggen und hintengesetzten Mlheimber

D Wappen



Wappen auMa. Deutzcr oder Bergische Scith / unan -
gcsrhen / die Stapel - Statt fürbep / und herauff gefah¬
ren . Und obwohlen

gvo . Sie Bürgermeister und Rath Wider solchen
Krahneu - Baw per Motarium Lc teües hätten pro »
lsüiren / and den unzuläßjgen Baw verbiethen lassen /
Inhalts inürurnenti sub Lit . F . so würde dannoch
damit je länger je stärcker fortgefahren . Belangend aber

9 " ° ' Die vorbey - Fahrt / ob gleich sie Klügere über
diese That - Handlung und nnleidentliche Infraction ih¬
rer gerechtsambcn umb so mehr mit dergleichen Thätlich¬
keiten zu verfahren befügt' und gckönt hätten / daß solche
non sme metu commotionis publica; gantz Naht
bey der Statt unterm Canon Vorgängen / so Hatten sie
dannoch zu bezeugung ihres Ihrer Thust . Durch ! . ; » tra¬
genden Respects vordasmah ! davonabgestanden /und
bloßhin vermittels lub Lit . G , anliege nderFrotoctation
ihre gercchssambc verwahrt / der Hoffnung / Ihre Kaps.
Majcst . würben ihnen nicht ungnädigst nehmen / wann
sie bey künsstigcr tenrirung derglcicher Gewalt selbige
mit Gewalt abkehrten / lind das Schiff durch Canon
anzwingctcn . Wie nun aber

I o "' ° - Vermög denen iXeichS - Consiitutionen / ja
allerWelt - Rechten / cin jeder bey seiner von undcncklichen
deichen hrrbrachtcr Posseffion vcl quasi , und denen
darüber errichteten Mandatis umb so mehr zu mantue¬
li iren wäre / daß vermög des im Jahr 1648 - errichte¬
ten Wcsiphälischen Frieden - Schluß ^ tt . 8 . §. 4 . alle
Reichs - Stätte bey ihren herbrachten furibus und We -
sen / in deren Besitz sie longo usu & ante illos motus
gewesen / manmenirt /alles was dagegen widriges vor -
gknohmen / und vorgenohmen werde konte / casiirt/ und
pro illicitis 8c attentatis äeclarirt worden ; sonsien
auch aus der geringster Verweisung solche üblcsolgerungen

ersißten



erschien / die zu zerstöhrung' innerlichen Ruhe / fernerm
höchst - schädlichen und ärgerlichen Lollisionm I fa zur
Land - verderblicher Sperrung aller Lommercieu / folg¬
lich zu bcwcgung benachbahrter See - Potentien Anlaß
geben mögten / und alfo prtesentissirnnm in rnorä
periculum wäre / so IhreKaystrl . Mjest . proprer
notoriam irnmedietatern Ihrer Lhurft . Durckl . als
Hcrtzogcn zu Gnlich und Berg / quam etiam proprer
causam in factis omnijurs prohibitis & illicitis
consistentem per Mandata S . C . abzustellen j V0U
tragenden allerhöchsten Ober - Richterlichen Ambts
schuldig waren .

Als hatten Ihre Kapserl . Ma - est . allergnadigst ge¬
ruhen mögten hierunter ein Mandatum refpective
de manutenendo , non contraveniendo Privile *
gijs 8c concordatis , nec non de demoliendo cum
inhibitione S, C . annexa citatione solita zu erken¬
nen / alles mehreren Inhalts dessen hiebey verwahrten
Klag - Ictbclli fub N . p . Haben auch gelvüst darauff
sogleich bey oberwchntem Kaps. Reichs - Hoff - Rath das
gebettene Mandatum 8 . <ü . am r8 . jüngermMonaths
August ! zuerschleichen /lauthAnlagrn lublss . io . und n ,
solches am 5 . jüngsrhin gelegtenMonaths Octob . dahier

, bey Ihrer Lhurst . Durchl Gülich - imd Bergischer Hoff»
Lantzleyen insinusten / mithin folgends dasselb in der

i Statt Cöllen hin - und wieder in offenen Truek pu *
* blice affigsten lassen .

Daß nun aber diese Verwendungen / und absonder¬
lich all dasjenige / was da de pnetenso JureStapulac
8c ejus per allegatas non autem probatas conces¬
siones Imperatorum acquisitione , nec non quasi
possessione vorgerücket worden l auff ein zumahlen
grundloses Fundament beruhe / zu dessen Rechtlicher an-
erkändnuß / ist

Ex



Ex § . i . öc 2 . Instit . de rer . divis zu pr ^ adver *
tixtttl quod omnia sturnina publica sicut &
ipsum mare de sua natura omnibus popu¬
lis sint communia , Sc olim nemo perhiberi
potuerit iis libere utiScfrui nec non in iis
navigare piscare .

tot . tit . st . ut in flutn . publ . navig . Iic .
hxcqucusus libertas , quamvis accrescente
Republ . Romana per institutionem vecti *
galium paululum fuit diminuta , nihilo *
minus tamen eo in statu semper perman «
sit , ut nemo paganus eidem novando dero¬
gare aulus fuerit , relato inter Regalia Im¬
peratoris / ure instituendi vectigalia , Sta pu *
las , monopolia & multa alia hujusmodi fu *
ribus pastim adaequata .

Schützen de statu rei Romanaelib . i . ex *
ercir . 4 . Thes . 12 . Lit . B * & DDres . pastim .

Inmaffen annoch zu heutigen Ieithen es also un¬
veränderlich gehalten wird / das; / wer / er seye auch ein
irnrnediat S oder mediat - Reichestand sich dergleichen
IM j Stapel - Niedcrlag oder sonst anderem dergleichen
Gerechtigkeiten inner dem Röm . Reich anmasserl welle /
glaubhafft und Recht - beständig datthun müsse / ein sol¬
ches gerechtsamb per specialem eoncestionem CX -
farea m herbracht zu haben .

Reichs - Abschied de A nno 1576 . § . dardurchdann
Cap . Jofep . Ärtic . 20 . & seqq . nec nonCap .
Carl V1 . modo gloriosistime regnantis Imp ,
Art . 8 '

Und das zwarn von Regierungs Jetten Weyland
Kaysers Caroli V . glorwürd . Gedachtnuß mit Rath /
Vorwissen / und Einwilligung des Churfürst ! . Colle -
§i ) vermdg setzt höchstgedachter Kaiserlicher Majestät

Wahl - Capit . Artie . r8 . Als



Also daß wenigstens die mchristeHn . Churfürsten
darzu Haben müssen conlentijren ; so nunmchro aber

Per tüapit . Leopold . Artic . ri . Joseph
Art . 20 . 8c seq . neenon Caroli VI . mo *
do gl mi- regnantis Imperatoris Art . 8 .

Auff der gesambtcn ReichS - Chursürsten einmükhigeCin -
willigung extendirt / und refpectivb restringiff
worden .

Jedochwird bey diesen gleich allen anderenPri vilegien
UNdOoncelhoneN dor allem tanquarn conditio /ine
qui non e /lcntialiter erfordert / das; dieselbe Nicht ei«
nem dritten an seinen würcklich wohl herbrachten ge«
rcchtiambcn / sonderlich aber denen jcnigen / welche snris
l ’ ublici seynd / alSder IreiMit des Gommercij zum
Schaden und Nachtheil gereichen.

L . 4 . ti . de manci p, lib . L . r . § . 1 o . 8c 16»
ff . nequidin loc . Pubi. V Vachman . dc
Privil . 13 . Gail . 1 . Obs. 18 . n . 14. vid .
Europ . Herold . Tom . i . p . < 29 . 8c Acta
Publica , Wegen desvom König in Dünne «
marck prLtendirt - von denen des Dber - und
Niedcrfächischm Lraißes - Standen aber ver¬
weigerten Zolls.

5truv . in Synt . Juris Publ . Di /Tert. 12 .
§ . 25 .

Gestalten dann in dessen Rechtlicher Erwegung /
und zu sonderbarer Conservation , unö Prasemineng
der Churfürst ! Privilegien / und hoher gerechtsamben
Wcylano Kapser Gari IV .

tit . 13 . Aur . Pulla : .
Allergcrechks verordnet : Mast alle und jede Privile¬
gien / Wandfest und Wiest so jemands / was Kands
undWeejens er seyn mögte /entwcder inUtüttmWecken

<k Dörffe -



Wrfferen / oder Gemeinden / über Recht/ Unad /Mrey »
hnt / Mewonheit / oder in andere wege anst eigener Be -
lvegnttß und gutem Willen / von Uhro oder anderen

■ Köm . Wapseren oder Wönigen / wes Lauchs und In¬
halts dieselbe verliehen / und gegeben wären / oder noch
von Ahro und dero Machkommen als Köm . Wapseren ■
oderMönigen ins künfftig verliehen und gegeben wür¬
den / den Mrephciten / U echten / Würden / und -Uhren/
Wottmäfigkeiren und Wcrrschafften der Rhurfürstcn
des Wichs / Sie seyen Geist - oder Weltlich / oder Ihrer
einem in keinerley Weiß was benehmen / viclweniger
schädlich oder nachcheilig seyn sollen ; wann schon in
denselben außtrücklich gesetzt / daß man zu künfftigen
Zeiten das senige ( so darin begriffen / und einverleibt / kei¬
nes Wegs widerruffcn / es scpe dann in solcher Wider «
ruffung dessen eigentlich gedacht/ und besondereMeldung
davon geschehen. Zm fall nun ernankc Manifeste und

irieff vorangcregtcn Mreyheittn / und dergleichen ob-
gcdachter Churfürsten Recht und Gerechtigkeiten
schädlich und zuwider wär / daß wollen Sir in denselben
Utücken als Recht - wissentlich widerruffcn / vcrnichti -
grn | und gantz abgeschafft haben / und solches aus; Voll «

M « m
Haben nun aber / wie Reichs- kündig / die vier Hui

Churfürsten desReichs am Rhein viele Hundert Jahren
allbcreiths vor dieser Constituticm der güldenen Lull
das Dominium auffdenen / dero Landen durch- und
vorbey - ffiessenden Waffer - Skröhmcn herbrachk / wer¬
den Sie auch annoch würcklichen und insonderheit die

Chur-



Churfürsten zu Pfalß mit dem Neckar - und Rheim
Skrohm sambtdarab dcpcndirendcn Fmolumentis
belchnck : So last man aller Welt - dichteren unpar «
thcyischer judicatur zu erkennm anheimb gestellt sepn /E
und mit was Bestand Rechtens dir Stakt Cöllen je «
mahlen einigen Schatten des ahnmaffcnden Stapel«
Rechts habe überkommen kbnum / oder mögen ; son «
derbahr aber dahe dasselbe nach dessen von derselben
dermahlm uturpirender Lxtenston sowohl auff
Lhursürstl . als anderer immediat - und mediat - ReichS -
Ständen i auchAußländischer Potcntim und Kauff-
Lcuthen den Rhein - Sttohm aus« und abführendeSchiff/
Wahren / und Güchere / und das zwarn ohne unter¬
scheid / ob es Reichs - und Lands -oder aber Ausländische
Crescens? und Fabriqusii seyen / verstanden werden
Will ; und solcher gestalt nicht nur vorgedachte Churfürftl .
hohegmchssambm zumahlen vermchtigct / sonderen auch
das fo höchst privilegirtes freyes Lornrnerciurn
Publicum zirmahlcn gehemmct / betrübet / und mit ei¬
nen; Werth völlig untettruckct wird.

Sinttmahlen nach anlcithung vor - pr -tmittirkek
Rcchks - undRcichs - Satzungen in kcinesKayscrs Mäch¬
ten jemahlen gestanden hat / einem privsrc» dergleichen
universal , und dem gemeinen Wessen höchst - schädli-
cheS PriviIeAlum quod tam exteros quam inco «
las comprehendit , 8c unius solius commodum
respicit , ceterorum autem omnium salutem
utiiitatemque publicam destruit , zu verliehen / und
allenfals dergleichen was von vormahligen Kayseren
per tub - 8c obreptitias preces erschlichen Wäre / kS
ftveauch vor - oder nach obangezogener Lonstitution
der güldenen Bull , so käme doch solches / als ein denen
Lhurfürfstgerechtsambm schädliches Unwesen / dardurch
utpote sanctionem praeteritis 8c futuris tempo *

ribus



ribus latam notorie zu ceflittW ; iNMasseN
Ldllnischcr seithS allzeit geschewet Hat / dic vorgeschützte
Kayserl . Loncelliones zu produciren / ungchindert /
auch M agistratus darüber von denen Herren Chur¬
fürsten und Ständen des Deichs amRhein offt und viel-
mahlen sowohl judicialiter als extraqudicialitcr bey
gcmeinfanlben Zoll - Lapituls - Tagen ist constituirf
worden ; wohlwissend / daß es entweder bloßein non
etite bestehende Allegata seyen / oder jedoch darumb
also vewandt / daß sie ihrer unerheblichkeit halber nicht
bestehen tönten ; Dannenhcro auch noch als vor nicht
geglaubt / sondern pro commento gehalten wird /
was davon einigen vomKapsev i ^ ricierico und ^iaxi -
rniiiano I . erhaltenen Lonceisionen angeregt wor¬
den ; Jndcme quoad I mum - es ein bloßes Aflcrtum
ist / und quoad 2 dum - C)Ct beygelegter illegaler FxtraÄ
keinen Rechtlichen Beweist conKituiren kan / auch
darumb de Mio sufpect ist / daßvermög derAhn -

n. ii . lagen süb R11 . jetzthöchst - erwehnter Kayscr Maxi *
milianus die ahn scithcn der Statt Cöllcn von sei¬
nem Batter Kaysern Friderico und ihme dabcvorn
erhaltene Concessiones cum expressa clausula de *
rogatoria pro praeteritis 8c futuris temporibus
im Zahl 1495 . den 4 . Aprilis allbcrcits auffgehobcn
und cassiret hat / und dahero aller Wahrscheinlichkeit
widerstreben will / daß dieser Kayser sothaner austtruck -
licher R evocation inner so wenigen Jahren Zeith ver¬
gessend deme zu wider im Jahr 1500 . und also auff
frischer That ein anderes und zwarn extensius Pri »
vilegium ertheilt haben solle / zu geschweige» / wann
auch dergleichen was f ub - 8c obreptitie erschlichen
seyn solle / dasselb dannoch 8c ob propriam 8c ob
antecelloris fui , scilicet Caroli IV . expressam
derogatoriam constitutioocm praeteritis 8c su¬

turi



turis temporibus latam , nec non exinde ema »
nens immensum praejudicium , contra / ura
Elector . Principum Imperij ahn sich selbst ZUMahlM
Null und nichtig wäre ;

Sonderbahr aber bähe manStatt Löllnischcr seiths
sich dabcvorn mich bey mehr Höchstged- Kayscr Carola
1 V . umb dergleichen Concession angemeldet / und dem
glaubhafftcn vernehmen nach würcklichen im Jahr
i z49 . erschliechen gehabtdieser Kayser vcrmög einige
Jahr hernach« und zwarn Anno 1356 . hcrauß ge¬
gebener gerechtigster / auch von sämbtlichcn Churfürsten
des Reichs mit unterzeichneter Erklährung öffentlich be¬
kannt habe / weilen der Ery - Bischoff und Churfürst zu
Löllen das utile Dominium und die 5 uperiorikäk
überdiese Statt auchornate Imperialium largitio »
num & concessionum erhalten / und der von der
Statt Cöllcn anmaßender Joll - und Stapel dem gantzen
Reich / auch dessen Lhur - und Fürsten ahn Ihren her »
brachten gerechtsamben schad - und nachteilig scyc / daß
obangezogcnes und alle andere der Statt ertheilte Pri »
vilegia dem Churfürsten zu Cöllcn / und anderen
Reichs - Ständcn an ihren Rechten unnachthcilig seyn

> stillen / gestalten dann auch ermclter Kayser im Jahr
1375 . durch einwikdcrhohltrs Rechtliches P essri ptum

j darauff unveränderlich bestanden / und der Statt Löllen
den Zoll zu erheben / auch alle andere dergleichen Auffla «
gen / wie fle gestalt seyn ober Nahmen haben mögen /

! gäntzlichen vcrbotten / Urkundt bub N . 12 . 13 . & 14 . N
hicbey gehender Kayscrl . Erklährungcn ; Und verfolg- ,
lichen weder der Xlaximilianus weder ein anderrr -nach - 14-
folgcndcv Kayser dieselbe mit einem so vielen Lhur - und
Fürsten des Reichs praejudicirlichen Privilegio hak

jj begnadigen können ober mögen / und zwar » umb so Viel
■ dkweniger/ als mehr man Lhur - und Fürstl. seiths diesem
! 8 Statt



StattLöllnischenAhnmassenbeständighinconttadicirk
hat ; auch wie die Statt Lösten auff den ^A n no 1521 .
zuLoblcntz gehaltenen Probations - Tag den Stapel
allein auff die so genannte Vent - Güthere als Saltz /
Häring / Bücking j Stockfisch / Schollen / und andere
dergleichen gesaltzene See - Fisch ansuchen wollen / besag

N ' Is ' Ahnlage sub N . 15 . derselben dannoch dieses Petitum

von damahls zusammen getretteneavierHn . LhurfürsikN
de s Reichs am Rhein abgeschlagen worden .

Gestalten dann ferner in facto wahr / und die bey
der Kayserl . Rcichs - Lammcr annoch vorhandene ^ cta ,
absonderlich aber das; von der Statt Lösten selbst Anno
1592 wider damahligen Herren Churfürsten zuPsaltz /
und Herren Land - Graffen zu Hessen in offenen Truck
außgefertigtcs vermeintliches bcschwcmngs - M an ifest
iub N . iö . hiebep verwahrt / kundbahrlich bewehren /
das; man Lhur - und Fürstl . seiths sich immerhin diesem
ungegründtcm Statt Löllnischm Stapel - Recht / obwoh -
len dassclb damahlen gantz gclind / und bloßhin auff ge¬
wisse wenige Forcen von Wahren / wie aus; vorange -
zogcnem Producto fubN . ij . erhellet / hat in Übung
gebracht werden wollen / stetshin cyffcrigst und mit
scharffer Gewalt widersetzt gehabt ; also daß man Stakt
Cöllnischer seiths fich endlichen umb der uiurpirrndcr
Thätlichkeit etwa anschein zugeben / sichgrmüssiget ge¬
sehen / wider die vier Hn . Churfürsten des Reichs ahm
Rhein / als pratensos perturbatores inique usur *
pati | uris zu ansang negst hingelegten SLculr bey der
Kayserl . Reichs - Lämmer eine Ladung außzuwürcken ;
womit weilen man aber der kundbahrer Unerhcblichkcit
halber ihres unbefügtenKIagens / und dawider an seithcn
der wiewohlrn ineo m petent « abgeladener HnLhur «
Fürsten Rechtlicher Opposition der Sachen nicht ge -
holffcn gesehen - hat man sich endlichen /Lnno 163 5 .

wie



wie jedoch vielmahlen geschehender betrüb - nnd verwirr¬
ten KriegS - läufften bedienet / und wie alles inner - und
ausser Reichs in höchst gefährlichen Unruhen verwickelti
zumKayferl . Hoff i und damahls Regierende Kayferl.
MajestWepland cherdinando II. clam Lc subdoli;
hingewendet/ und gleich wie vormahlcn / in der geschwinde
am 3 » Aprilis selbigen Jahrs das krascenlum COUÜO
niLtorium sub N . 17 . heraus, geschncllet ; ^ ' - 7

So bald man aber an seithen eines zeitlichm Herrn
Churfürsten zu Löllen / und dcroHn . Mit - Lhurfürsten
darab Nachricht erhalten / hat sich nicht nur dersclb und
die vier vereinte Hn. Churfürsten des Reichs am Rhein /
sondern auch gcsambke Hn . Churfürsten dawider scyr -
lichst befchwehtt / Inhalts der Anlagen lub bl . > 8 . Lc 19 . r « .
und die Sache endlichen dahin befürdert / dast sie von & Iy*
allcrhöchstgcd . Er . Kayscrl . Majest Nachsolgeren Kayse »
ren kerdinando I l l . augullillimre msmoriL
Anno 1641 . zum Churfürst ! . Collegio , als eine in
gefolg der Kayferl . Wahl - Lapicularion dahin gehörige
Sach / remicrirt worden ; besag 8. ekolur . Cxtar. sub
N . 20 . N . 10.

Jnmassen kann auch Urkund Xlemmorialis
sub bl - 21 . Bürgermeister und Rath der Statt Löllen N - 11 '
dabey Supplicando einkommen scynd / aber mit
ihrem ungerechtem gesuch ab - und hmvcrwiesen worden !
ohne das; dieselbe hierunter ferner weich einige Instang
gemacht / oder auch wider dieses alles / welches jedoch
ahn seithen eines zeitlichen Hn . Lhnrfürsten zu Löllen
bey der A nno 1699 . dahefelbst gehaltener general Joll -
Confereni ? publice verhandlet / und dahero feyr «
lichst protestitf worden / sich mit der Statt Löllen des
anma senden Stapels in keine Handlung oder rempc -
ramcnr einzulassen / inhalts der Anlagen lub bl . 22 .
& 23 . das mindeste obmovirt / oder sonsten verfüget

hätten -



Hätten ; verfolglichen aber hierauff als Acta Publica
& confedata Rechtlich gegründet werden mag.

Welchem allem nach dahe nun hell und klar zu Tag
lieget / daß dieses praetensum Jus Stapulae und die
darüber dem angeben nach erhaltene Kayserl . Conces*
siones nieniahlen Rechts beständig erwiesen worden /
und was darab etwa anscheinlich mögte vorgebracht
werden können / ein solches ob summum praejudicium
totPri ncipum . Electxaeterorumq ; statuüm , utpote
lub & obreptitium quid an sich selbsten Null und
nichtigscye / auch per ipsam primam & fundamen *
talem sanctionem Imperij scilicet imperatoria >
&c omnium Electorum statuumque Imperij au *
thoritate , voluntate , animo 5c Votis conditam
nec non inviolabili usu & observantia Homo *
logatam Auream Bullam , aliasque Caelareas Sc
Ppum . Electorum Consilio & assensu conditas
Constitutiones cum expressis Clausulis deroga *
torijs pro nunc &c in perpetuum völlig cassirt /
anffgehoben / und vernichtiget / mithin dessen thätlicher
Usurpation ftetshin contradicirt worden ; so läst
man aller Ehrbahrer Welt unpartheyscher Dijudicatur
zu erfennen anheinch gefielt seyn / ob dieses von derStatt »
Löllen anmassendes Stapel - Recht im mindesten fun¬
det ftpe / oder auch / tmahlen tarn quoad petitorium
quam possessorium habe sundirL werden köNNM
oder mögen .

Und nmb dieses letztere nemblichen den Unfug des
angerühmbten pmenst postessorii als woranssman
Cöllnischer seiths ob notoriam causae Principalis in¬
justitiam sein eintziges Heyl zu bawen scheinet / desto
klährlicher ex ^ ure Sc facto anzuweisen ; dahe ist vor
erst auß allen gemeinen Geist - und Weltlichen Rechten
bekänt / quod nulla postit inchoari aut fundari

posses*



pöfießlo vel ..praescriptio absque justo titulo
& bona fi. de »

Tot , tit . st . & C » de tifucap . & prL -
scripL item Gap . fin . X . de prsescript .
& DDres . pasti m .

Hat nun aber prout ex praedeductis patet W
Btatt Löllen memahlen einigen Titulum des anmas-
senden Stapel - Rechts haben können noch mögen ; jff
auch per universales Imperatorum & Electorum
eönstitutionescastatorias nunc &: in perpetuum
valituras all dasjenige / was man Statt Eöllmscher
seiths Mahlen hierunter zum Bortheil erschlichen / und
was sie sich dessen attentando arroZiren / oder sonst
Hätiich uiurpirmwürde / per expresturn auffgehoben/
ealsin / undvor Null nichtig erklahtt / auch dawider
-Lc 'verbis Lc factis von Jett zu Deit protestirt wor¬
den ; so ergibt sich von ftlbsi / dost dieses ahnmaffendes
Postestorium utpote carens primisifuris funda *
Mentis ebmfals gleich / wie das Petitorium keinen
Bestand haben könne noch möge ;

Und mag vors wc derselben hierunter auch kein
;Cürsus temporis etiamsi mille annorum foret
behülfflich seyn / siquidem cursus temporis per se
de j ure notorio nemini jus constituit nisi c 'on -
currente praelum ptione Juris posiestionem justo
titulo & bonä fide inchoatam este .

Dict . Gap . fin . & Capit , vigilanti 5 . X .
de prae feri pt , Covar . ad Gap . Post. p . 2 .
§ , N , 5 -., A nt . E ab . in C . lib . 7 , tit . 13 .
destn . Carpz . p . 2 , Gonst . i . defin , 7 . Na 1 .
ibi que cit . DDres »

Das; aber ebmfals dergleichen Rechtliche PrL -
iumption niemahlen aliquot initium hat haben kön¬
nen ! em solches ist auß deme evident , dassangewiesener
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Massen m z . 400, Jahren allbereiths wider Las ahn -
Massende ^ U5 5 tapulL & Telonij seye protestirt /
und all dasjenige / wessen sich die Statt Löllen hierun¬
ter würde anmassen / als Null nichtig ük merum at¬
tentatum eafsitc worden / verfolglichen schnd alle
i/^ ctus etiamsi infiniti allegari possent inhabi * 5
les ad constituendum verum & legale poslesso *
tiam > und zwarn umb soviel demehr / daßvongesamb -
ten Reichs Churfürsten / und Ständen am Rhein dawi¬
der stetshin ins gesambt sowohl / als besonders & ver¬
bis & factis j judicialiter & extra judicialiter ist
protestirt worden / inmassendarab allen nöthigen fals
gantze Registraturen voll Urkunden beybracht werden
können . Unddahero nicht weniger auch das Z . tium
esuris requifiturn scilicet continuatio temporis &
possessionis zudeficijreN kombt .

Zu geschweigen daß der Sachen auß dem Grund
der gemeinen Rechten etwa genauer nach zudencken / in
prassenti kein Cursus temporis * noch auch actus
qualiscunque ad fundandum posseslorium sus ?
ficient jtpt / sondern specialis actus inhibitionis ex
tina , Sc patientia nec non acquiescentia ex altera
parte erfordert werde ; indeme man Statt Cöllnlschet
feichs contra libertatem publicam em sus negati¬
vum , daß nemblichm keinem den Rhein hinanff - oder
hinab die Statt Löllen vorbey zu fahren erlaubt fein solle/
behauptet werden will / quodde Jure notorio non
nisi per inhibitionem unius , & patientiam nec
nön acquiescentiam alterius partis sive quo ad
posiefforium sive quoad petitorium fundatur
aut acquiritur .

L . qui luminibus fide SerVitut » Urb . prced »
L jXIde Servit . 8e aqua .
Co var . Cap . cum possesso r . p . 2 . § . 4 . infine .
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Gast Öbi . ßp . N . 13 . VVefenb . Coris 6f .
J N . 19 . R0lenr . de Regal . Cap . y . Concl . 25-.
I ; Daß nun aber man ahn scithrn des Statt Lbllni -

% [ Wn Magistrats jcmahlrn Ihrer Churfürstl Durch !.
3 oder dcro Untkrthanm vorbey zufahren inhifeirt / die«

selbe darauff aequisfcirt und niemahlen mehr vorbey
gefahren haben - ein solches ist nicht nur unerwcißlich/
Andern auch widerstrebend drmTäglichen untrieOchem
Augenschein j und wird das Gegentheil der hirruntige
Verfolg mir mehrrrem bewehren .

1 Jedoch bedarffes hierunter keines so genawen un -
kersuchens / sondern ist genug l daß der Statt Ebben ihre
selbst eigene eo rat» püblico kstetstorali oonlestu ge «
thaire Erklöhrung de Anno 1521 . vor allegirt / im
Weege stehe / und anwrißc / daß ihr amnassendcs Sta¬
pel - Recht bloß und allein auffdie so genannte Vent «
Gütcre herbracht sein feite / quo posito äst inconcdlo
will ja gar impernnent seyn / daffklb nunmehro zu
zuMahliger nnterkrückung der LHarfürstl . und übriger
Reichs - Ständen am Rhein wohl herbrachter Privile¬
gien und becintrachtigung der Freyheit desLom mercij
Publici , universaliter anst alle Wahren zu exten «
diren / und gar dcncnsclbcn die freye Schiffsahrk aussm
Rhein - Sttohm zu insiibircn / deffen Eigenthumb de «
nenselben jedoch ex ipsis investiturarum literis pri¬
vati ve znkombt / und worauff dieStatt Löllen sich nicht
das mindeste Recht zueignen kan noch darff : also daß das
anmassende Stapel - Recht si quod contra omnem
luris dilpositionern & apparentiam haberet fun¬
damentum , nicht universale sondern bloßhin pat *
ticulare Ware / welches cintzig und allein etwa den
Verstand haben mögte f daß diejenige Ve n t * Güthere I
welche daheselbst hingebracht / und gelbst werden / zu vor-
drist besichtiget und examimret werden inüsien / ob ste

tüchtig



tüchtig und ttcfferbahr seyen / ehe sie von darab wcithet
iits Reich verschickt werden mögen ; gestalten ein solches
auch die von der Statt beym Joll - Lapituls- Tag der vier
vereinten Herrn Churfürsten An no 1ja 7. zu Ober -
Wesel gehalten / gethane selbst eigene Vorstellungen und
darüber gepflogene Acta notorium constituentia
bewehren ; und hat man Stakt Cötlnischrr sriths was
mehr ist / in einem unterm 16 kebtuaris Jahrs her -
nacher ahn WeylandChurfürsten zuPfaltz Ludwigen /
und ferner in einem am 16 . Septembris 1604 . ahn die
vier vcrrintcHn . CHurfürstrn erlassenen Bitt - Schrciben
in ipscie mit benrnnung der Vent - Güther gcbctten /
ihr der Statt bloßhin darauff das nturpitte Stapel -
Recht zu gestatten / so aber abgeschlagen worden > also
daß es wcith von dcme seye / daß diese und andere Gütere
so dahcsclbst nicht gelöst werden / nicht selten mögen vor¬
bey gefahren werden / inmaffcn dann von denen knbli -
Clstcn das / us 5 ta pulL absonderlich in universale &
particulare distinguiri / und demselben nicht allerhand
cüb ^ merische von der Statt Löllcn crdräumbte quali¬
tates zugeeignet werden j und dahero außgemachten
Rechtens ist / daß wer sich hierunter was besonders ' -> t -
triKuiren will / auch solches absonderlich hergebracht zu
haben / Rechts - bestandig erweisen niüssc . Worab biß
dahin noch niemahlcn was vor das Tag - Licht kommen.

Nebst diesem allem aber ist höchst zu verwunderen/
daß man ahn seichen der Statt Cöllen Ihre Churfürst
Durch !. zu ' Psaltz / und dcro Gülich - und Brrgische Un -
tcrhanen mit diesem unbegründtcn Stapel - Recht zu in »
quietircn / und unterdessen Äorwand drnmsclben das
freye Lommereium und die freye vorbry - Kahrt zu
Wasser und Land ab - zudilputircn sich unterstehen
dörsse / dahe gleichwohlcn proscindendo von jsayserl.
Privilegijs und anderen Stattlichen gerechtsamben /



Welche dcro geehrte Vorfahren Hcrtzogen zu Gülich
und Bergöt Op bene merita erga Romanum Im *
perium &e titulo oneröso pom Tupfer Ludovicö
und dessen Mchfolgcren acqnirirt haben / offtcrmelten
Bürgermeister und Rath nicht uNbckänt sein kan / was
vor höchst - vcrbindliche Äertrag und Pacta in denen

bogen zu Gülich und Berg errichtet / dcncnselbcn und
deren Unterthanen dabey nicht nur das frcpeOommer «
Liüm in - Und anst der Statt Löllcn / sondern auch die
offenhaltung ihrer Ströhmcn und Strassen / und sie zu
Wasser Und Land zu schützen und zu schirmen / ist stipu -
INtWördcN / iclczue snb expressa elaululä derogi *
toriä , dost kein alt - nochncw Gesetz / Verordnung / Ge¬
wohnheit / oder sonsten was wie esNaümen habcttkän
vdet Mag ste von dieser so höchfeyrlich gethaner Sti püla *
tion bcftcycn Und entbinden solle noch könne / wie ein
solches der luv N -. 24 . anliegender Vertrag deAnno n
i497 . utpötetönttrmatoflüin priorum Mit Mehre «

. — o .. • - -

verbind - Und ftyrlichkeit gcsiifft / Mehr ändere
bcybracht werden können/ welche Man aber vermahlen zu
prodneirenüberstüstig erachtet ;

Wchdemahlktt Land - und R - vier kündig / auch die
Tägliche Erfahrnust nntricglich bezeuget / ja gar von der

äNnoch Nachgegeben werdM MUß fäcti Manifesti zu
seyn ) hast sowohl mit Niederländischen / als auch Obcr -
ländischen Schiffen dahige Statt immerhin seyc vorbey
gefahren worden ) und annoch Täglich vorbey gefahren
werde - Und obwohlen dieses von der Grschicht selbst
also bckant / dast es keinesBeweises bcdürffe juxtaillnd ,
quod illa quas sunt notoria , probatione nöst
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N . i / .

N . i6 .

egeant , so Hat mandamioch Lhurpfalhischer sciths citra
onus iaperflui utiD bloßhin zu untcrrichtung der un¬
wissender Welt nicht umbhin seyn mögen / diese wenige
Exempla zu aliegircti / das; rann vondahiesigrrdero
Hoff - Lämmer auff die vorbey - Fahrt und hinauff«
schiffung zur Francksuhrtcr Mf; und sonsten vor mehr
dann etliche Hundert Jahren besondere Concessiones
ertheilt habe / und annoch Täglich ertheile / manifesto
argumento daß man sich von der Statt Löllcn darahn
niemahlcn habe behinderen lassen < vielweniger aber daß
derselben dergleichen was solle icyn zugestanden worden .

Und bezeugen die solchergestalt pti vilegirteBergi -
sche Eingesessene Schlffleuth zu Monheimb / Wißdorff /
Hittdorffi und RHeindorff bey ihren des Endsaußge -
schwohrnen leiblichen Aydt / daß sie allezeit dahige Statt
ftey - und unbehindert seyen vorbey gefahren / Urkundt
examinis fub N . 2j .

Nicht weniger auch bezeugen der Rejidcntz Stakt
Düsseldorff Kauffleuthe / Weinhändlere und Schiff-
lruthc / daß sie und ihre Vorfahren von Zeit zu Zeit ihre
zu Francksurth auff der Meß und sonstcn ini Reich / im
Ringaw und auff der Mosell crkauffte Güthere und
Wein cbcnfals die Statt Cöllen frey und unbehindert
vorbey haben nachcr gedacht . Düsseldorff und so ferner in
Holland hineinführen lassen / bcsagexaminis fub N . s &

Imgleichcn ist facti Manifesti & notorij , daß
von Zeit ahn Ihrer Churfürstl . Durchl . zu Pfaltz und
dero vielgeliebten Herren Batteren Churfürstl . Durchl .
gottsecligster Gedächtniß die Lhur - Pfälhische Landen
überkommen / zu Heidelberg und Manhcimb verschiedene
dergleichen Bürd - und Warckschiff seyen ahngcordnet ge¬

wesen / welche stetechin und annoch würcklich mit aller¬
hand Wahren und Güthcren beladen / den Rhein hinun¬
ter biß auff gedachte Rcsidentz Düsseldorff/ und von darab

wie -
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wicderumbhinauffm diePfaltz frey - und ungehindert
fahren ; zu geschweige » daß ahn scithcn anderer Lhur -
und Fürsien des Reichs am Rhein / absonderlich aber der
Hn . Churfürsten zu Löllenund des Königs in Preußen
Wajcsi . X clpcctu deren am mitteten und unterenRhein
gelegener relpcctiveErb - Stifft Löllnischer und Llevi -
schcn Landen dergleichen dlotoria tacta tota die
practicaca nec unquam contradicta viele Tausenden
ferner beygebracht werden können / und zlvarn solche/ wo
ivi atzlüratas der Statt Cöllen gegen ein - oder anderen
Schißman der vorbey - Fahrt / und außladung Halber et¬
was artentiren wollen / sobald aber darüber bey der
Lauds - Herrschafft geklagt worden /nichk nur sofort ngch -
gcgcben / und die thätlich angehaltene Schiffleut relaxirt/ -
sondern auch dcnenselben allen verursachten Schaden
And Kosten hat gut machen müssen/ atrcllantc pra: ca: «
teris illö ipsöab Exö . allegatöcum suaSerenitatö
Eiectörali Anno 1705-. inito concordato > iN -
Halts dessen ^ ÄßiÜEr wegen des damahligen von
Ihre CHurfürstl . Durch ! , privilegirectl NiMwegi -
schcn Marckschiffcren Schackel auffcrlcgken Arrellx
Und dadurch verursachter fthab - und Kösten tOOo . Rthr.
zugestanden / und ahn ihren im Hertzogthumb Gülich «
und Berg zi « erheben habenden aber red pro «: ver -
afrcstirtc » Rhcnten undGefallen hakeinbchaltcn lassen/
welche ihre selbst eigene Schuld - Bekändnuß und zahlte
Emenda zur GnügranTag legt / was vor einelendes
Eossellorium man derseithstuirt habe / gestalten ahn
seithen Ihrer Churfl . Durchl . zu Pfaltz darauff beständig
gehalten wird / baß ^ agiürams keinen eintzigenauffein
GüIich - oderBergisch - oder auch ein anderes fürBergische
Unterthanen mit Wein - oder anderen Wahren undGü -
keren beladenes und vorbeygefahrenes Schiff angelegten
^ rreü oder sonst dawider verahnlaste Thätlichkeit wird
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girrn können / wogegen nicht / so darüber der Landes
Herrschafft oder dcro hinkerlassenerRegieruiig ivas klag «
ljches anbracht / sey p roteü irt / und jViagi rlratus
mahlen zur empfindlicher baciska Lk ic> nr - lcistung ahngc «
wiesen worden .

Nun will man zwar » dcwenigcr nicht aus sothancm
Loncor6ato anmafilich inkerircn / ob hätten Ihre
Lhurfürsil . Durchl . der Statt Lösten das vermeyntliches
Stapcl - Recht wenigst -fuoaci poilellorium zugestan¬
den i wie ungeraumbt aber dieses mit dessen Inhalt
^ uüänre / kan ein halb witziger Mensch anerkennen / in -
denrcIhreLhurfl . Durchl . demanmasseNdenStätt Löll -
nischenStapel - Recht dabey perexpreslum wideripre -
chen i Zhro und ihren Lands Eingesessenen die freyt
Exonerarion der für sie von Holländischen und mit
der Stakt Lösten in besonderen Verbindlichkeiten stehen¬
den Schistlcuthen so i>! L . nacher Lösten fahren einge¬
ladener Wahren und Güthercn per cxprdium aus; -
bedingen t anderer Schiffleuthen aber / welche mit der
Statt Lösten in keine Verbindlichkeit stehen / oder auch
dahin nicht fahren / im mindesten gedacht wird / gcstalteN
IhrerLhurfi . Durchl . gnädigstcInrention dabey haubt «
sächlichen dahin ziehlet / wie auch der klahre Inhalt zur
Gnügc clenociret/umv wie vorgebucht dicjcnigcSchiff - i'
leuthe welche wegen hinbringung einer völliger und un «
zerbrochener Ladung sich mit dem Statt Löllnlfchcn
avi agistrat etwa verbindlich engagirt haben mögtctt ;
davon insoweith frey und loß zu machen / das; sie solchen
Engagements ungehindert für Ihre Lhurss Durchl .
und Dcro Lands - Eingesessene in Holland Wahren ein¬
laden ) und unter Weegs wiederumb ausladen mögen ;
Und wann schon übrigens dabey vermeldet wird / daß
man Statt Löllnischer seikhs sonsten nicht gehalten seyn
solle / die unter Weegs auffgebrochcüe Währen und Gü -
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thcre anzunehmen / so lMnauch IhreLhursl DurA
für sich und ihre Land6 « Unterthanen dahingegen auß -
bedungen / daß dieselbe reciproce ebenfals nicht gehal«
ten ftyn sollen I die zu Löllrn angebrochene Güthere zu
sccepriren ; welche in rnsro reciproco bestehende
Bedingnuß keinemTheil was besonders geben noch neh¬
men kau / nach bemahlen Ihre Churfürst ! . Durchl . un¬
längst hernacher nemblichen im Jahr 1710 . coneur «
rcncer mit Ihre Königl . Wajest . in Preussen per spe¬
cialem LomrvlMoneM den /da ^ illrat zu CölleN
zur Edition ihrer wegen des anmassenden Stapel -
Rechts etwa Habenden gcrechtsambcn eonstituirai /
und wie er damit nicht auffkommen können / sich dessen
gänzlichen zu enthalten / nachdrücklichst haben vermäh¬
rten lassen ; welches allenfals deren beym angeräumbken
( / oncordatO geführte gnädigste I ntcnrion und My »

senden Stapel - Recht das mindistc nicht einzuwilligen
gedacht haben / zar Gnüge manilestireb

Worauß dann ferner wegen des in libello , als
eine Thätlichkeit inculpirten Facti , daß nemblichen
Ihre Churfürst! . Durchl . die dabey benahmbste Schiff-
leuthc zur Äußladung zu Mülheimb der für die daselbst

reu haben anweisen lassen / von selbst erfolgt ( daß dieselbe
darzu allerdingst berechtiget und befügt gewesen und an ->
noch seyen / sonderbahr aber dahe man Statt Löllnischev
ffitfi« contra omnem Juris sequicatcm 8c tot pacta8c
concordata denenBergischenWülhcimberEingeskssenen
in der StattCöllen das liberum dommercium hat
verweigeren / und ihre daselbst liegen habcndeVahren und
Gütrre auf- und anhalten wollen i ab welcher vermessener
Thätlichkeit sich dann Ihre Lhurfi . Durchl . zuPfale die
gezimmende 8atiskaction annoch am zierlichsten vorbe¬
halten und außbedungen . Z Nebst



Nebst diesem allem koinbt Wichen und zwarn haußt »
sachlichen zu erwegen / daß das anmassendes Stapel -
Recht forchan so übermäßig «- xrLnciirt werden wolle /
paß wann es auch / wie jedoch noch als vor außtrück«
lich clltkilirt wird/ etwa kunclamenr haben solle / länger
nicht zu gedulden sepe /gestaltcn dadurch nicht » uralte sura
krrncipum mercklich beeinträchtiget / sondern auch de¬
nen bcnachbartenLanden allesLommercium entzogen
und selbiges durch die immerhin gewehrt - und annoch
wehrende Statt Löllnische Ncwerungen völlig unter¬
drückt / mithin zu allgemeinen Reichs Schaden abwen¬
dig gemacht worden / und annoch mehr und mehr ab¬
wendig gemacht wird.

Also ist ab ancepriore S .rculo ßekcnt UNd bk-
daurct es annoch Täglich der lcydige Verlust / wie daß
zu selbigen Zeiten ein der vornembsien Handlungen aufm
oberen / mittcren / und niederen Rhein - Strohm gewesen
sepe / daß damahls 60 r irres Negotium sovonPortu¬
gal und benachbarten Landen der mittel - Ländischcn Set
auß gantz Italien und der Schwell; den Rhein hinunter
bis; in denen Niedcr - Landen auss Antwerpen / und so fer¬
ner biß in Engcland seinen beständigen ( lourrund K e -
cou rs gehabt / und vermittels verschiedenen von selbigen
Nationalen zu Cöllen errichteten conliderabelen
comproi » man Uten irt gewesen / durch eine dem Ma »
gistrat gantz unbefügt und unbesonnen bcschehcne Ausf»
tag des hunderstcn Pfennings lind anderen introdu¬
ci rrcn beschwchrlichcn l m pollen seye abwendig und so-
thaue Lompro , r8 vertrieben worden / und zwarn der -
gestalt / daß wie man sich auch an seichen der vereinten
Hn . Churfürsten hat angelegen seyn lassen / dassclb wie -
derumb zu herstellen / alles dannoch biß dahin seye ver¬
geblich und umbsonst gewesen : dann als ermelte Nc -
gorianrenvelmerekten daß die Churfl . veliorcatoria
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und würcklich vorgenommene Manutencng und re *
specti ve andungs - Mittklen beym M agistrat nicht ver¬
fangen wslken / sondern dersclb vermittels einer bey dem
Kayserl . rmd des Reichs Lammergericht außgeschnellter
Ladung wider höchstgedachte vier vereinte Hn . Chur¬
fürsten bey seinem schädlichen Unfug unterstütz würde/
haben sicsoforth fof ^ rnie Comptoirs auff- und ander«
wärtshin verschoben / und die sonst den Rhein hinunter
und hinauff geführte reicheWahren undGüthere zuLand
F. Ar fortbringen lassen / inmassen von dergleichen Wah¬
ren wenig oder nichts mehr aufmRhein - Strohm kombt/
sondern alles $ . Ar verführt wird . Mehreren Urkundt
alles dessen / was der Statt Cdllnischer Mit - Bürger -
meistcr von Bepwegh ungezweiffelk mit gutem Vor «
wissen übriger Raths - Verwandten unlangsthin bey
gesambten Chur - und Fürsten des Reichs ahm Rhein
sonderbar aber bey denen jüngeren •SoiUConfcrentieti
jm Jahr 1699 . und 170z . derentwegen öffentlich vor¬
gestellt und negotiirf hat / und das zwarn unter
der hin - und wieder bey denen versamblctcn Ministris
zu verstehen gegebener gesambten Magistrats Erkläh -
rung / dast manex parteM agistratusaufclekerirungK -
fall der von denenselbcn angesuchter gsncral R6mo -
«liatioQ der Rhcin - Iöllen denen auff- und abfahrenden
Schiffen zu ihrer desto schleuniger Beförderung die freye
vorbcy - Fahrt daselbst verstatten wolte / mauikcsto iu «
clicio dafi durch die anmassende Sperrung der freyer
Schiff - Fahrt das Commercium kllblicum gewal¬
tig beeinträchtiget werde / absonderlich dahe die hauffige
Klagten derSchiffleuthen « ndTägliche Augenschein un -
trieglich bezeugen < daß die ankommende Schiff zuweilen
z . aä4 . auch noch als mehr Wochen daheselbst liegen
müssen / ehe sie zur Abladung kommen 1 } i « geschwcigen
wiederumb fortfahren können .

Also



Also ist auch lepdcr allzubekänt daß ^lagiürami
ZU hdchst - schädlichMlAbbruch dcSCom m erci j Publ ici
und der Hu . benachbarten doll - k- egalis dahcselbst nach
und nach solche beschwerliche Newcrungen iorroclucirk
Habe / daß fast kein Kauff- oder Schiffman mehr bestehen
könne , und dahero die Holländische Kaufflcuthe umb
dieser unleidentlicher CKicanenohne zu werden gmöthi-
get worden , die feine Wahren alle §. Ar zu Land j die
grobe und schwehre Wahren aber auff Hamburg / und
jbforth die Werfer hinauff ins Reich verführen zu lassen.
Was kau dem Commercio Publico und denen
benachbahrtenschädlicher auch unbilliger seyn / als dem
Auß - und Einländifchen Kauff - oder Schiffman zu in «
hibircii / daß er dem benachbahrten nichts ZU bringen
oder verkauffen / sondern einem allein als ncmblichen der
anmassender Statt Löllen eine völlige Ladung zuführen
und lösten solle , vor eins . und baß zwarn vors

r . te Unter aydlicher Declaration , ohne daß der
Kanffman selbige frey und besten Nutzens verkauffen
und veräußeren möge ? sondern .

z tens Gezwungen ftpc / selbige einem kaigcn Bür¬
geren nicht aber einem anderen Eingesessenen oder be¬
nachbahrten zu überlassen . Ohne auch

4 . tens / daß er selbige chcnder feil biethen oder be-
känt machen darff / biß daß sie völlig außgeladen wären :
so dann aber

s . tens Sich deren inner so geringer Ach als da
seynd die ioganannkc z . Stapel Täge / deren jedoch vor¬
hin « . gewesen seyn solten / ohne zu machen / daß es fast
unmöglich seye / jedoch auch

ü. tens Unter dem obligo , daß die anbrachte Wah¬
ren zu vordrist mit grossen Speescn ahn gewisse Orth
und Plätz hingebracht werden müssen / welche Unkösten
nach inhaltder den i6 . lunij 1699 . bey darnahligergs -
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ncral - Conferens ÜbergkbtNe Speci fi catio n
sub N . 27 . hjchey verwahrt sich so hoch beiauffen / daßrr
es fast unerträglich sepe / und solchem negst ferner

/ . tens Gebunden zu seyn sothanc Wahren wann sie
inner so beftimbter Zeit nicht vcrkaufft worden / der Dis»
crction eines unbekäutm und viclmahlen unangkseffe -
ncn Pastoren zu accredmren / und demselben nebst
langwierigem nachlauffen umb die Zahlung zu gehaben/
darab 6 . pro Cento zu gebe » ; und was dergleichen
mehr bey erwehnter und folgender Zoll - Conserentz de
Anno 1703 . Wider den Statt Cöllnischen Magiärat
gravirt worden / inhalts Anlagen lub bl . i8 . öe 29 .

Wonebst dahk nnnmkhro gantz newerlichcr und nic ^
erhörter Ding introdncirt werden will / daß keiner der
unczualificirter Bürger ober auch der benachbahrten
jchlwas solle mögen von darab versenden oder verschi¬
cken / sondern schuldig und gehalten sein die Spedition
durch die darzu verordnete Pastoren verrichten zu las¬
sen ; welches aber / bahr man auch die freye vorbey - Iahrt
« hditputiren will / anders nichts heischet / als ein
höchft ' vcrbottenes Monopolium einzuführen / und
darzu nicht nur auß - und einländische Kauffleuthe t son¬
deren auch die benachbahrte freye immediat Aeichs -
Stande zu zwingen / mithin dieselbe und dero Landen
aller Negotiw zu entsetzen ; so ergibt sich jaaller natür¬
licher Billigkeit nach von selbst / das; diesem Unwesen län¬
ger nicht zugesehen werden kan/ noch magmnd seynd auch
Zhre Lhurfi . Durchl . zu Pfaltz demselben ferner nachzu¬
sehen umb so weniger gemcynt / daß von Ihren geehrten
Vorfahren und anderen hohen Herren Benachbahrten
setzt attentirter Newerung ebenfals vor vielen Zähren
allbereits ist widersprochen worden / gestalten wie Anno
1621 . vom M agistrat zu Cöllen daheselbst eine Verord¬
nung hat promulgirt werden wollen ) daß sürters«X hm

I



hin von denen auff Löllen fahrenden Schiffleuthen keine
Wahren noch- Güthere besonders aber kein Eyscnwerck
zu Dcutz / Mülheimb und kn anderen bcnachbahrtcn
Ocrtheren mehr ab - oder auffgclaöcn / geschiftet noch ein¬
genommen werden solle / es wäre dann zu Löllen in die
Kauff- Häuffer eingeführt / und verwerfet ; so haben
zeitlicher Srtz -Bischoff zu Löllen und Ihrer Churfürst !.
Durch ! . Groß - Herr Darter Wolffgang Wilhelm gott-
sccl . Gedächtnuß sich dcme sogleich widersetzet / und so --
thaneranmaßlicher Orclonn - ntz nicht nur durch das

N. 30. offene Edict t' om 29 Marcij 1624 . sub N . 3o . wider »
sprechen / sondern auch allen ihren Lands - Eingescsscnen/
und Unterthanen alles ernst und scharffist verbotten /
demc keines wegs einzufolgcn / sonderen sich beym alten
herkomen unveränderlich zu halten / und hat /^ agistratur
inhalts Extract . sub N . 3 1 . hierauffunterm 24 . Iulij

N 1624 . per deputatos contestando die Erklährung gc -
' gebcn / daß scincMpnungnie gewesen /auch noch nicht sepe

jemanden mit seinem Spsen in die Statt zu zwingen /
von anderen Ocrtheren abzuhalten / viclwenigcr einige
stcmbde und deren Facto rm zum verkauften zu nöthi «
gen / sondern stünde einem jeden frey dasselbe ahn den
offenenMarck in die Statt zu bringen / oder Mich
unverkaufft gegen Verrichtung der Gebühr
auß - und durchzuführen . Jnmasscn die < ub n .

n . ii , 3 2 - 33 - 34; 3 5 . Le 3 6 . nachfolgende und von vcrschie -
; z . z 4 denen Bergischen Bcambtcn erstattete Berichtcre bcwch-
3a ^ 3 ö - ren / t>a )f zur Zeich abgehörte -lands - Unterthanen und

Eingesessene auff besonderes Abfragen ahn Epds statt
behalten haben / daß dergleichen Zwang nicmahlen sepe
zugemuhtct worden / sonderen ihnen vielmehr all - und
jedesmahlen frey und ungehindert erlaubt gewesen /

ihre



ihre Wahren und Güthere zu gedachtem Cöllen auffs
Uffer / so dann zu Dcutz / Mlhcimb / Rheindorff /
Hittdorff / und sonstcn nieder zu legen / und in denen ab -
und anfahrenden Schiffen einzuladen / also und derge¬
stalt / das; die zu Cöllen gelegene Schiffleuthe mit kleinen
Schiffen über kommen wären / und daheselbst die nieder¬
gelegte Wahren eingeladen hätten / ohne von jemanden
darüber gcstöhrt oder behindert zu werden ; welches dann
aber und abcrmahlrn gantz hell und klar zu Tag leget/ daß
das Mge was man an seichen des M agistrats zuLöllen
jetzt Wwärlich zu Hemmung der freyer Spedition
der Wahren / und freyer vorbcy - Fahrt einführen wollen /
anders nichts als wider Rechtliche / verbotkene / und nie
erhörte Attentata seyen .

Obwohl « , nun anst so vorangeführter und theils
in offenkündiger diotoreität bestehender / theils aber
durch glaubhafft - und nnwidersprechlichmvocum entis
jukikeirter Oednction zumahlm evident ist / daß
man Statt Cöllnischer seiths wegen des ahnmaffenden
Stapel - Rechts nmnahlcn eine Rechts - beständige Kap -
ferl. ( loncellion erhalten / noch erhalten können / viel
weniger aber biß dahin produci « habe / daß auch all
dem jcnigen /ivas man ahn ftithcn ermelter Statt Cöllen
sich darunter attentando oder sonst clam & subdolo
de facto arrogiren wolle » / brstänöighin / und zwarn
Urkund der Anlagen lud bi . - 8 . Lr - 9 . von gesambtcn
Herren Reichs Churfürsten scyc widersprochen worden ;
sorth daß das anmaßende Stapel - Recht wider die Na¬
tur / Billigkeit / und alle Rechten in immensum gleich -
fals extendi « werden wolle ; und daß durch solches
unmäsiges übernehmen nicht nur die per Auream
/Kullam bomologata Plectorum Sc Prineipum
Imperij fura &c Privilegia ZUMahltN Verfchmälk «
und vernichtiget / sonderen auch derm und des Lom --

mereij



Commercij Publici inviolabile frchheit / UNd dik
darab verhängte gemeine Wohlfahrt völlig beeinträch¬
tiget und unterdrücket werden / dahero dann nicht nur
aller RcchtlichcrBilligkcit und denen kündbaren Reichs-
Con üicucionen / sondern auch denen vonMre Kay -
serl. Majcst . undderen glorwürd . Vorfahren so hoch fepr -
lich bcschwohrncn Wahl - Capimlacionen allerdings
widerstreben will / so widerrechtliche als schädliche An -
massnngen im mindesten Hand zu biethen / zu gcschwei -
gen zu dessen sürdersamber Unterstützung darunter wi¬
der Ihre Churfürst ! . Durch ! , zu Pfaltz als einem vor¬
nehmen MchS - Mit - Glied sogleich Mit andatis poe »
nalibus S . C . j « verfahren / absonderlichen in Sachen
gleichwie diese / welche die gemeine Reichs - Wohlfahrt
und gcfambter Lhur - und Jürsten des Reichs hohe gc «
rechtfamben betreffen / worinncn vermög der Reichs «
Satzungen / ohne deren Rath i Wissen / und Einwilli¬
gung von keinemReichS - vicasserio was verhengt oder
üacuirt werden mag / und zwarn umb so viel dewcuiger
inprascnti , daß nicht nur gesambte Reichs - Chur¬
fürsten sich ehcdessen dieser Sachen angenommen / und
denen Statt Lbllnischcn Stapel - Ahnmassungen per
expredum widersprochen / sondern auch dadurch deren
Lhur - Rheinischen Zoll - Herrschafften hohen gerccht -
sambcn und wohl herbrachter CoZnicion unleibent -
lich eingegriffen / und deren gemeinsamblich gegen und
wider diese Statt Löllnische Ahnmassungen errichtete
Joll - Abschiede und Conclusa zumahlen vernichtiget /
auffgehoben / und gleichfals de kaLko caffirt werden -

Obwohlen nun auch höchstgeb . Se . Lhurfi . Durchl.
ri zu Pfaltz dieses alles lauth der Ahnlagen lub N . 37 .

beym Kaylerl . Reichs - Hoff- Rath gebührend remon «
ltriren ) und dahero dahin «muffen lasten / daß die
Sach entweder zu denen negsterenZoll - Lapituls - Tägen

oder



oder in gefolg Kaysers Perdinandi III . Erkanntnüff
zum Churfl . Lollegio hin - remittirt werden mögte ;
sofern aber Hierunter wider besseres verhoffcn etwa A n -
stand seyn solte / ihro wenigstens eine zulängliche Frist
umb in gefolg der Lhur - Berein mit dero Herren Wt «
Chur - Fürsten und Zoll - Benachbarten darüber zu com «
mllliiciren / verstattet werden wolle ;

So hat fcdannoch dieses alles bey obbesagtem Kaps.
Reichs - Hoff- Rhat nicht verfangen wollen / sondern ist
man gantz voreylich mit dessen pr -ecipitirlichcr ver «
werssung ferner laudando 8c Oecretaudo forthge -
fahren / besag Protb . lud tsr . 38 , * * • 3 ®

> Und obwohlen nicht weniger auch JhrerChurfürstl .
Dmchl . ab diesem sehr widrigen Concluio weither
nichts nachrichtliches zukommen / und glcichwohlcn ent¬
schlossen seynd umbdicSach als viel ahnMro ist ; in in «
tegro zu erhalten / dawider die sub N , 39 . Hiebey ver - ^ 3 ,

i wahrte austführlichere Lxceptioub - Schrifft verhan -
delen zulassen ;

So seynd Sie dannoch äusserlich glaubhafft benach¬
richtiget worden / daß in gefolg obberührtcn Protho «
colli die i ncom petenta decretirt « M andata & Re «
scripta würcklichen außgefertiget seyn selten / und die

- Sach sonsten bey mehrgcmcltcm Reichs - Hoff - Rath
contra J ura Statuum (b widrig angesehen würde / daß
insofern dieselbe dafiger Lognition untergeben ver¬
bleiben solte / darab wenig oder nichts vortheilhafftes zu
vcrhoffen >epn ddrffte.

Wann nun aber dardurch der ahn seithen der Hn .
Churfürsten vornemblich in diesen und dergleichen die
gemeine Rcichs - Wohlfahrt betreffenden Sachen üblich
hcrbrachter / auch in denen Reichs - Conststutionai
und Wahl - Lapimlatiolien wohlgegründeter Cogni -

' tion em immerwkhrendes Praejudicium anerwachfen :
L die



dic Statt Cöllcn in ihrem ungebühr gestciffet / und vcr -
sWichcn aller bcnachbahrtcr Landen Lommerei » von
ihr der Statt Cöllcn gleichfals allein dependent ge <-
Macht / mithin derselben der edle Rhein - Strohm völlig
zugeeignet werden wolle ; welches dan nebst anderen auff
Vielen bösen Folgerungen ersitzenden Bcdeneklichkeiten
umb so weniger verstattet werden kan noch mag / als man
ähnlichen dcro Herren Mit - Churfürsten und Zoll - Be -
nac! bahrten zu ( ionbervation und Aussnahm des so
hoch schätzbahrc » Lommercij kubliei aussm Rhein .
Strohm einen drittm Theil an denen gebührenden Zoll «
Kegalien nachzulalscn erbicthig gewesen ; und dahcro
dcw hohem Ahnsehen errichteten Joll - Lapituls - Ab -
schicden Und Lonclulis säst all zu nahe gehen will / diese
und viele andere für das gemeine Besten errichtete hcpl -
fambc Verordnungen durch eine cintzige Statt die jedoch
auffm Rhcin - Strohm bekäntlich nicht das mindiste
gcreehtsirmb hcrbracist hat / gantzlichen vernichkiget zu
sehen z sonderbahr aber dahe dastgcr M agistrat von ;
diesen ftrglojen und höchst - schadtichcn Anmassungcn zu >
rlvÄMrm so osst - und manchmahl ernst - und nachtruck -
liehst ist vermahnet worden / und man «richt nur dessen
vhngcacht attentata attentatis cummulandotwituff
xerg üircn wollen / sondern auch dcrinahlcn sich höchst
tzermeffentlich unterstehen dörffcn deme zu wider diesen
seinen Unfug vermittels eines intenti rten Litigij

behaupten / ja gar pendentibus hisce motibus
darunter mehr als jcmahlen zu Zra viren / Urkund fub

4 o N . 40 . nebengehcndcr und von sämbtlichen Nieder -
Rheinischen Schiffleuthcn bey seiner Churfürst ! . Durch !, s
üNnoch jüngerer Tagen eingeführter Klag .

Als haben mehr höchstgcdachte Zhre Churfürst !.
Durch ! , zu Psaltz nicht umbhin seyn mögen / haben sich
auch in gefolg der Chur - Vrttin allerdings verbunden

erachtet/



erachtet / dero Herren Mit - Lhurfürstcn und gesamkten
Hochlöbl . Ständen des Reichs diese ab der Sachen
eigentliche Bcwandtnuß errichtete ausführliche Oe -
cluÄion hiemit nachrichtlich zu commuuiciren / zu
dieselbe ins gefambt ! besonders aber zu dero vereinte H n .
Mt - Lhurfürsten und Zoll - Benachbahrte des Reichs
ahm Rhein der tröstlichem Zuversicht lebend / versehen sich
dessen auch gänzlichen ( dieselbe werden oberwchnke der
Statt Löllen so widerrechtlicheaals höchst - schädlicheaun -
kcrnehmungcn / und das zu dessen Favor vom Kayscrl.
Reichs - Hoff- Rath bcgunnenes vorcplichcs / auch h . s.

U - nichtiges verfahre » mißfälligst ansehen / und umb
dessen allen fürdersambcr Andung und abschaffungZhre
Kaysevl . Msest . behörlich zu belangen allerdings geneigt
seyn .
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